
 

Hurra es schneit-die Kinder beim ersten Schnee ins Freie, bauen Schneemänner 

liefern sich wilde Schneeballschlachten. Aber wie wäre es mal mit etwas 

Abwechslung? 

Schnee-Maler 

Die Kinder werden in zwei Gruppen eingeteilt. Ein Kind aus der Gruppe muss mit einem Ast 

einen Begriff in den Schnee malen. Seine Mitspieler müssen den Begriff erraten, der von der 

gegnerischen Gruppe vorgegeben wird. Für jedes richtig erratene Bild gibt es einen Punkt. 

Wie kalt ist der Schnee? 

Die Kinder bekommen ein Thermometer und machen sich auf den Weg, um die Temperaturen 

von möglichst vielen verschiedenen Dingen zu messen: die eigene Hand, ein Blatt oder das 

Innere des Autos. Die Ergebnisse werden aufgeschrieben. Um einen Sieger ermitteln zu 

können, lassen Sie die Kinder vorher schätzen. Wer näher dran ist, gewinnt! 

Schneeball-Weitwurf 

In den Schnee wird eine Linie gezogen, von der jeder Spieler einen Schneeball wirft. Gewinner 

ist der, der am weitesten werfen kann. Alternativ können die Kinder versuchen, einen 

Gegenstand zu treffen. Wer am häufigsten trifft, ist der Sieger. 

Oder als Zielwurf: Auch hier muss man sich nicht vorbereiten: Die Kinder stellen einen Eimer 

in den Schnee, bilden einen Kreis um ihn und versuchen dann, den Eimer mit Schneebällen zu 

treffen. Wer die meisten Treffer hat, gewinnt. 

 

 



Schneekugel 

Hier ist Schnelligkeit gefragt: Die Kinder müssen versuchen, innerhalb von 2 Minuten eine 

riesige Schneekugel zu formen. Wer am Ende die größte Kugel vor sich hat, hat gewonnen. 

Murmel-Rennen im Schnee 

Bauen Sie mit Ihren Kindern einen großen, festen Schneeberg. Ziehen Sie mit der 

Außenkante der Hand eine Bahn spiralförmig um den ganzen Berg. Ganz besonders kreative 

Kinder können auch Tunnel und Sprungschanzen einbauen. Und schon kann das 

Murmelrennen losgehen! 

Farbiges Schneeungeheuer 

Dafür müssen Sie Ihre Kinder mit Wassersprühflasche, Wasser, Wasserfarben und 

Naturmaterialien ausstatten. Die Kinder bauen zuerst die Monster aus Schnee – am besten 

von Rumpf zum Kopf. Geschmückt wird das Ungeheuer mit Naturmaterialien: Zum Beispiel 

können Nüsse als Augen dienen. Jetzt kann das Monster angemalt werden. Dazu wird die 

Wassersprühflasche mit Wasser und Wasserfarben gefüllt und das Schneeungeheuer 

besprüht.  

 

 

 


